
   Seite 1 von 2 

 s Stadtsparkasse  

      Düsseldorf  AKKREDITIVERÖFFNUNGSAUFTRAG 
 

An 
 
Stadtsparkasse Düsseldorf 
Documentary Business 
Berliner Allee 33 
40212 Düsseldorf 

50: Auftraggeber 
 
 
 
Konto-Nr. 
Ansprechpartner(in): 
Tel.: 

Bitte eröffnen Sie in unserem Auftrag und für unsere Rechnung das folgende unwiderrufliche Dokumentenakkreditiv per SWIFT 
über Ihren jeweiligen Korrespondenten. 
   Das Akkreditiv soll übertragbar sein 
31: gültig bis einschließlich:                                                          in: 
59: Begünstigter 
 
 
 
 

32: Währung und Betrag 
 
 
 
39:     ungefähr          Toleranz in ____ % 

41: benutzbar durch    Sichtzahlung  Negoziierung   hinausgeschobene Zahlung fällig:        gemischte Zahlung wie folgt: 
 
                                      
      Stadtsparkasse Düsseldorf   folgender Bank: 
Akkreditive benutzbar im Ausland: Wir weisen Sie darauf hin, dass das Postlaufrisiko in diesem Fall zu Ihren Lasten geht. Bei 
einem eventuellen abwicklungstechnisch bedingten Rückforderungsanspruch ist das Länderrisiko zu beachten 

          nicht erlaubt    
44: Verladung/Übernahme  
                von:                                              nach:                                                  spätestens am: 
45: Ware (möglichst kurze Warenbeschreibung) + Lieferbedingung gemäß INCOTERMS 2020 (z.B: CIF, CFR, FOB usw.): 
 
 
 
 
46: Dokumente (bitte genau bezeichnen): 
      unterschriebene Handelsrechnung, ..... - fach 
      Packliste, ..... -fach 
      Ursprungszeugnis, ausweisend Ursprungsland ……………………………………………………………… 
      Ursprungszeugnis GSP Form A, ausweisend Ursprungsland ...........................................  und Importland 

.............................................. 
      Versicherungspolice/-zertifikat, ausweisend - Prämie bezahlt -  über _______________ % des Warenwertes, folgende  
              Risiken deckend (bitte beachten Sie, dass bei der Angabe "all risks" gemäß ERA 600 beliebige Ausschlüsse möglich sind): 
 
 
                         
      voller Satz reiner An-Bord-Seekonnossemente an Order ausgestellt und blanko indossiert 
              Notify-Adresse: 
 
 
           Spediteurübernahmebescheinigung    CMR (internationaler LKW-Frachtbrief) 
               an die Adresse: 
 
       weitere Dokumente: 
 
      
47: zusätzliche Bedingungen: 
 
 
 
 
48: Die Dokumente sind innerhalb von _______Tagen nach Verlade- bzw. Ausstellungsdatum gemäß Original-Transportdokument,  
      jedoch innerhalb der Gültigkeit des Akkreditivs vorzulegen 
 
49: Bestätigung des Akkreditives durch die Auslandsbank  gewünscht  nicht gewünscht   
 
57: Bankverbindung des Begünstigten 
 
 

71: Ausländische Bankgebühren gehen  
         zu Lasten des Begünstigten* 
 
        Sämtliche Kosten (ausländische und Ihre) zu Lasten des 
            Begünstigten* 
 
 (*falls das Akkreditiv unausgenutzt verfällt, zu unseren Lasten) 

    Die nachfolgend abgedruckten Sonderbedingungen für das Akkreditivgeschäft werden anerkannt. 
    Datum/rechtsverbindliche Unterschrift(en): 

 
 

kann erfolgen

zu unseren Lasten
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SONDERBEDINGUNGEN FÜR DAS AKKREDITIVGESCHÄFT 

 
 

1. Der vorangehende Akkreditivauftrag wird nach Maßgabe der Allgemeinen 
Geschäftsbedingungen der Stadtsparkasse Düsseldorf gemäß den jeweils geltenden 
Vorschriften für Rechnung des auftraggebenden Kunden ausgeführt. 

 
2. Für dieses Akkreditiv gelten die "Einheitlichen Richtlinien und Gebräuche für Dokumenten- 

akkreditive" der Internationalen Handelskammer in der jeweils gültigen Fassung. 
Die Stadtsparkasse Düsseldorf ist bereits mit der Eröffnung des Akkreditivs unwiderruflich zur 
Zahlung verpflichtet, sofern akkreditivgerechte Dokumente vorgelegt werden.  
 

3. Wird die Stadtsparkasse Düsseldorf aus einem Akkreditiv in Anspruch genommen, so hat der 
Auftraggeber die von ihr auf das Akkreditiv gezahlten Beträge umgehend und unter Verzicht 
auf jegliche Einrede zu erstatten. 
Die Stadtsparkasse Düsseldorf ist hinsichtlich des Erstattungsanspruches berechtigt, das 
laufende Konto des Auftraggebers zu belasten. 

 
4. Der Auftraggeber erklärt sich bereit, der Stadtsparkasse Düsseldorf auf Anforderung außer der 

Hauptsumme die übliche Provision, alle Spesen und Kosten zu zahlen, die der Stadtsparkasse 
Düsseldorf aus der Durchführung dieses Auftrags entstehen. 

 
5. Die Stadtsparkasse Düsseldorf erwirbt das Eigentum, bzw. Anwartschaftsrecht an sämtlichen 

Waren, die in den Dokumenten bezeichnet sind, die der Stadtsparkasse Düsseldorf im 
Zusammenhang mit dem Akkreditiv zugehen, unmittelbar vom bisherigen Eigentümer. Auch 
die Rechte an den Warendokumenten selbst gehen auf die Stadtsparkasse Düsseldorf über. 
Etwaige Herausgabeansprüche gegen Dritte sind an die Stadtsparkasse Düsseldorf 
abgetreten. Bei Auslieferung der Waren, bzw. Warendokumenten werden diese 
treuhänderisch für die Stadtsparkasse Düsseldorf gehalten. Der Auftraggeber tritt alle aus der 
Versicherung der Waren herrührenden Ansprüche gegen die Versicherer an die 
Stadtsparkasse Düsseldorf ab. 

 
Besichert sind sämtliche Ansprüche der Stadtsparkasse Düsseldorf aus dem Akkreditiv. Im Fall 
der Abbuchung zu Lasten eines Girokontos ist die hieraus resultierende Überziehung, bzw. 
Erhöhung des Soll-Saldos eines Kontokorrentkredits gleichfalls besichert. 

 
6. Soweit der Ablader die zur Verladung gelangenden Waren nicht oder nicht voll gegen alle 

üblichen Gefahren durchgehend bis zum Bestimmungsort versichert, verpflichtet sich der 
Auftraggeber, für volle Deckung Sorge zu tragen und der Stadtsparkasse Düsseldorf auf 
Wunsch den Nachweis darüber zu gegebener Zeit zu erbringen. 

 
7. Wir verweisen auf eine eventuelle Meldepflicht gemäß §§ 59 ff. der 

Außenwirtschaftsverordnung. 
 

8. Angaben zum wirtschaftlich Berechtigten nach dem Geldwäschegesetz: 
Der Auftraggeber handelt im eigenen wirtschaftlichen Interesse und nicht auf fremde Veranlassung (insbesondere eines 
Treugebers): 

 Ja /  Nein (Angaben zu dem/den wirtschaftlich Berechtigten siehe unten) 
 

Wirtschaftlich Berechtigte(r):  
Der Auftraggeber handelt auf Veranlassung und im wirtschaftlichen Interesse der nachfolgend aufgeführten Person(en): 
<Vorname(n), Name(n), Geburtsdatum(daten), Geburtsort(e), Staatsangehörigkeit(en),     
Anschrift(en), Steuer-/Wirtschafts-Identifikationsnummer(n)* 

 
 
 

*inländischen Steuerpflichtige: Steuer-ID bei natürlichen Personen; Wirtschafts-ID bei sonstigen Steuerinländern (wenn noch  
keine Wirtschafts-ID vergeben wurde, die für das Einkommen geltende Steuernummer)    

 
 
 

      ----------------------------------------------------------------------------------------------------------------------- 
Ort/Datum                                                         rechtsverbindliche Unterschrift(en) des Auftraggebers + Firmenstempel 
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